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Das Europahaus, ein kleiner Punkt auf der Weltkarte des Gra� kdesigners

Sein Name, Stefan Sagmeister  

Seine Berufung: Das Gra� k-
design. Seine Wege: interna-
tional. Seine Intention: Das 
persönliche Glück steigern. 
Sein Programm: Training des 
Geistes. Nicht des Körpers. 
Sein nächster Halt: Mayr-
hofen. Europahaus.

Stefan Sagmeister, der Groß-
meister des Designs, 1962 in 
Bregenz geboren, lebt und 
arbeitet in New York, ver-
eint Typogra� e und Bild-
sprache. Ein Gestalter von 
Weltformat, einer, der seinen 
Skulpturen ein provokatives 
Erscheinungsbild einhaucht. 
Als Popstar des Gra� kdesigns 
beschä� igt sich dieser eben-
so mit einer ganz speziellen 
Spurensuche. Der Spurensu-
che zum Glück. Ein Muschel-
ö� ner in Sachen Glück, einer 
der tief blickt? Drei Fragen 
die Stefan Sagmeister an sich 
selbst stellt und an sein Pub-
likum: „Was ist Glück?“, „Wo 
� ndet man das Glück?“ und 
„Was kann der Mensch selbst 
für sein Glück tun?“ 

Mit „� e Happy Film“ blickt 
Stefan Sagmeister zunächst 
radikal in sich selbst. Voraus-
gegangen - eine Auszeit. Für 
einen klaren klärenden Blick. 
Glücksforschung als Selbst-
versuch. Der Film - eine An-
sammlung von Bildern mit 
Tiefenwirkung für den Be-
trachter. Mit dem Resultat, 
das individuelle Glück, die 
Treppen in den Keller des 
eigenen innerlich empfunde-
nen Zustandes, als Ausdruck 
der Selbstzufriedenheit zu 
entdecken. Sich auf das ganz 
persönliche Abenteuer des 
menschlichen Glückstrebens 
einzulassen. 

Wenn Glück Erfolg ist, ist 
Erfolg dann auch Glück? 
Braucht es Zutun? Braucht es 
Talent? „Glück“ kommt aus 
dem Mittelhochdeutschen. 
Die Bedeutung, „Art, wie et-
was endet/gut ausgeht.“ Ein 
günstiger Ausgang eines Er-
eignisses. Der Volksmund 
spricht von einer teilweisen 
Verantwortung des Einzel-

nen für die Erlangung von 
Lebensglück, ist doch „Jeder 
seines Glückes Schmied.“

Das visuelle Gestalten eines 
ganz Großen mit bedeuten-
dem Namen spannt einen 
Scha� ensbogen von Öster-
reich über Hongkong nach 
New York. So tragen CD-Co-
vers für die Rolling Stones, 
Talking Heads, Aerosmith 
und Lou Reed den Namen 
Stefan Sagmeister. Das ist die 
eine Richtung! Die andere 
geht über die Aura des Kunst-
werkes, die ästhetischen Emp-
� ndungen, die ein Kunstwerk 
aussendet, in eine einzigartig 
individuelle Richtung. Ein, 
sagen wir „Art-Wegweiser“ 
zum persönlichen Glück! Ste-
fan Sagmeister wird seinen 
Gästen im Europahaus „dem 
Glück auf die Sprünge helfen“!

Na dann, „Glück auf!“ Schür-
fen Sie nach Ihrem Glück, 
am 22. August um 20 Uhr im 
Europahaus Mayrhofen. Lesen 
Sie in einer der kommenden 

Ausgaben über die Intention 
von Europahaus-Geschä� s-
führerin Stefanie � urner, Ste-
fan Sagmeister auf die Bühne 
des Mayrhofner Veranstal-
tungszentrums zu holen.
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